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Donnerstag, den 27. Oktober 1881.

M 8 - 1 ) Goncu«au,l<kreibun8. Nr. 930.
Es werden mehrere tüchtige Diurnislen für

^>°Ming schriftlicher Arlicilen in Grundsteuer-
"^Miernnassachrn ,nit einen, Taggrlde von I fl.
«, . ̂ - 'n Verwendung genommen. Technisch
^evudetc erhalten vor andcrcil Bewerbern den
"^rzug. Tu.aus Neflccticlcndc wollen sich an

l t . Grundsteuer^andescommission wenden,
,.. .̂ cchnifche Acamte und auch andere ucr-
Îsuche, technisch gebildete Individuen werden

" l Vcwirlung von ssliichenbcrechnnngcn für
«rulldslcucrzwccle in Verwendung genommen.

Niese Arbeiten werden im Accordwcgc gc-
«en eme Entluhnuna von 2 fl. per 100 Point.
° ' Iochparcellrn (Joche oder Parcellcn) aus-
^geben. H ^ h ^ Bedingungen sind im t. l.
Utnstral.Mapprnarchive i " erfahren, woselbst
1>cy auch die darauf Ncflcctierenden melden wolle«.

Laibach, am 24. Oktober 1881.
K. l . Grundsteuer'llandescommissisn.

(4731—2) Kunämackmng. Nr. 3513.
Bei dcm l. l . Landcsgcrichte Laibach ist die

«tclle des Landtascl« und Grunduuchsvorstchcrs
Mit den Bezügen der IX. Rangsllassc in Er«
'totgung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
Nehorig belegten Gesuche

bis 18. November 1 8 8 1

bel dem gefertigten Präsidium im vorschrists«
"««'gen Wege zu überreichen und dabei ihre
< " °'nmenc Eignung zu der angcsuchtcn Stelle
l , ^ " " ^ bic Kenntnis der beiden Landes»
zuwU. "̂  ^ " " " ' ^ ^ " l t gehörig nach»

Uaibach, ain 1!). Ollober 1881.

-^___^^audeögerichts-Präsidium.

^ ) ^oneu«au»sti,reibunll. Nr. 5U79.
Etraillns. ,?'.kbrrbcsetzung einer in der l. l .
Gefai a ' ° .i " ^ o . " ' erledigten provisorischen
Gehai.p ! ^.^rstcllc zwcücr Klaffe mit dem
Al l iv i lä l^ l ^ ' ^ " si, ö. W. und 25proc.
Mhiaci, 1, l ^ dann de»l Genusse der lnsern»
für d,c'u. i ^ ^ " " l t nebsl Service, jedoch nur
täglich^ Ä° ' ld rü ^llssehcrs, dcm Bezüge einer
^ u n t u r , ^ U " ' " " " " ' 1 ' / , Pfund und der
"'ieruiwö . > ^ V ^ ° b e °er bcslchendcn Unisor-
" u ^ r f c y r i ^ " ^ ' " ' ^ ^ ' " ' " t der Concurs

^ s u c h ^ u m ^ " ^ ' ^ b " , ihre gehörig belegten
b°r Kennt !^ ^uchwe's des Alters. Standes,
h l « bisk.. ° ^ ^"dcn Landessprachen und

"shmgen Dienstleistung

^ b innen vier Wochen,

^ e r t w m ^ ? " ^ ^ ^ °n gerechnet, bei der
. Auf >ii s ̂ natSanwaltschllst zu überreichen.
ber Allsdr>,^° ^ ' ^ l)aben nur solche Vewer»
V°M i ^ «"'',/uelche entweder nach den Gcschc
nnch der , N « ,^^^ Nr. «0 R. G. BI. oder

^ ! i . Nr «>^»"^"^uung vom 1U. Dezember
ltungcn «,,r7, ̂ - G. Al.. für Eivil-StaatSbedien-
,,, , Ied° '^"^berechtiget sind.
übrige^ ei» ""Ncstrlltc Gefangenaufseher hat
lu "» zurücll,, ""jährige probeweise Dieusllei.

^hlnii,,.", ,^r", wornach erst nach erprobter
K t 5-. '"^ definitive Erncnnui.g erfolgt.

Nltober ^ ^ " " " ' " l t s c h a f t Laibach, am 23stcn

( 4 7 6 ^ 7 ^ - —
Am ^ , ""nämackun«. Nr. 11.538.

«" Uhr ,«i Ok tober 1 8 8 1 , vormittags um
^°N°«lur d?r m" ^ " ^ l- Finanzdirection in
Uleiscl, ^. ° ^ Azug der Vcrzchrungsstcuer von
l " ' Etruo^ - ^ " ' " ' Wein- und Obstmost in
"Ner in k.^.^'" ^'N'lnd. Friesach nndttappel.
^ > l d li,,/'^'"l,cbungsbczirlcn Iavoria, be«
Kaica x", ^ Orlschaslen Iavoria und Kra»
>'»hcb^,,^ "Usgcmeinde Schwarzcnbach; im
^N Or X ^ ' ^ ^..ttens.cin, bestehend aus
""d im ?° '"'iden Guttcusteiu und Fctlcngupf,
^ der l^''^bimgsbezirle Leifling. bestehend
^ I«hrX N ^ ' ' ' ' b e Leifling. auf die Dauer
? ^cae i , " ^ «nd eventuell 18iN und 1884
ächtet. ° " «iffentlichen Versteigerung vcr«

.̂, Gmi?.!^"ssp"is ist für den Steuerbczirf:
9^ l<j50 ' ° - "°n Wein, Wein- und Obslmost
^oo sr . '<-, von Fleisch mit 850 sl., zusammen

Friesach: von Wein, Wein« und Obst«
most mit 2450 fl., von Fleisch mit 1000 fl., zu»
sammen 345iU f l . ;

K a p p c l : von Wein, Wein» und Obstmost
mit 1780 fl., von Fleisch mit 960 sl.. zusammen
2740 f l , . - festgesetzt;

für den Einhcbungsbczirl:
I a v o r i a : von Wein. Wein- und Obst«

most mit 410 fl., von Fleisch mit 30 f l , zu-
sammen 440 f l . ;

Gu t ten stein: von Wein, Wein» und
Obstmost mit 2050 fl., von Fleisch mit 680 fl
zusammen 2730 f l , ;

L e i f l i n g : von Wein, Wein» und Obst.
most mit 580 fl,, von Fleisch mit 50 st., zu«
sammcn 630 fl.

Die ausführlichen Licitationsbedingnisse sind
m Nr 244 dieser Zeitung enthalten.

«lagcnsurt am 15. Oltober 1881.
K. l . Fillanz-Directisn.

(4798-1) Gäietul-Vorlll^un« Nr 6538.
Gregor K o p r i v c . Scilcr zu Nischoflacl

Hs.'Nr. 20, wird aufgefordert, feinen Erwerbs,
sleucrrückstand, Art. 531, per 8 si. 24 lr.

b innen v ierzehn Tagen,

nach der dreimaligen Einschaltung dieses Edictes
so gewiss beim l. l. Slcucramtc in Bischoflncl
zu bezahlen, widrigcnS dieses Gewerbe von
Amtswcgcn gelöscht wird.

K. t. Bczirlsh mptmannschast Krainburg,
am 23. Oltober 1881.

(4743a—1) Hunämntlmn«. Nr. 3634.

Für die Telegraphenleitungen in Unter»
train sind

763 Stück 8 Meter lange Edelkastanien-
hölzer

abzuliefern, wovon aus die Theilslrecle:
Laibach-Aucrsperg 70 Stück
Auersperg-Gottschec . . . . 60 „
GottschccTschcrncnlbl . . . 6:l „
Tschcrncnlbl-Rudolssweit. . 140 „
Nudolfswcrt'Hciscnberg . . 160 „
Rudol swcrt'Brrganll . . . 3«) „
^ i u d o l f s w c r t . T r r f f m . . . . 100 „
Trcffcn'Nassrnsulz 120 „
Treffen-Weixelburg . . . . 30 „
Wcixclburg-Laibach . . . . 20 „

entfallen.
Diese Hölzer müssen am dünnen Ende

mindestens 13 (dreizehn) Centimeter slarl, vom
Stammholze (Gipfelhülzer sind ausgeschlossen)
gerade gewachsen, abgeästet, entrindet, vom
Baste befreit, am Stammende gerade abgeschnit»
tcn, am Zopfcndc kegelförmig aliacschrcigt und
an dicfcr Schniltfläche mit weißer Oclfarbc
doppelt angestrichen sein.

Dieselben sind im Monate Dezember l. I .
und längstens bis Ende Iänin^r 1882 zu schla-
gen in der Rinde bis Ende April 1882 liegen
zu lassen, in der ersten Hälfte des Monates
Mai abzuschälen und in der zweiten Hälfte
dieses Monates zu den einzelnen Schpunltcn
längs den obbczcichnctcn Theilstreclen abzu»
liefern.

Hierauf Reflektierende wollen ihre, die
ganze oder nur theilweisc Licscrung betreffende»
und klassenmäßig gestempelten Offerte, in denen
der Emzclnpreis mit Buchstaben und Ziffern
anzugeben ist,

b iS 10. November l. I . ,

bei ber l. l . Telegraphen «Direction in Trieft
einbringen.

Offerte, die nach diesem sestgcschtcn Ter»
mine einlangen, wcrdcn nicht bclüslsichtigct.

Von einem Vadium wird abgesehen, der
Erstcher aber zum sofortigen Erläge einer
10proc. Caution vom Verdicnstbctrage ver-
halten.

Die Direction behält sich vor, das eingangs
bezifferte Holzquantum zn reducieren oder von
dessen Lieferung im offcrtwcac Umgang zu
nehmen, wenn die Offertvelhandlung lein an«
nchmbares Refultat ergeben sollte.

Trieft, am 20. Oktober 1881.
K. l . Telcgraphen-Direction.

K o t a l i t m. i>.

(4802—1) KunämaHnng. Nr. 4165.
Vom l. l. Bezirksgerichte Idr ia wird be»

kannt gemacht, dass die auf Grund der zum
Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches für
die Catastralgemeinde Icliöenverh

gepflogenen Erhebungen verfassten Besitzbogcn
nebst den berichtigten Liegenschaftsverzeichnisfen,
Mappcncopicn und Elhebunasprotolollcn hier»
gerichts vom 27. Oktober 188! angefangen,
zur Einsicht aufliegen.

Sollten Einwendungen erhuben werden,
so würden weitere Erhebungen am

b. November 1881
hicrgcrichts stattfinden.

Die Ucbcrtragung amortisierbarer Forde-
rungen in das neue Grundbuch wird unter-
bleiben, wenn der Verpflichtete vor der Ver»
fassung dieser Grundbuchscinlagen darum ansucht.

K. f, Vezirlsgericht Id r ia , am 25. Okto-
ber 1881.

(4789 -1) OjfertanzsHreibnng
über Pserbedüngcr, Rauchsanglehrerarbeiten und
Kanalraumerarbeiten im Etablissement des

hengstendepot'Posten zu Selo.
Am 20 November 1851 wird beim

l. k. Stants-Hcngftcndepot zu Graz wegen Ab»
nähme des in den Stauungen des obigen
Postens gewonnenen Pferdedüngers, dann weuen
Besorgung der Rauchfanglehrerarbeitrn und Ka»
nalränmerarbeiten in diefem Etablissement für
die Zeit vom 1. Jänner 1882 bis Ende'De.
zember 1884 die öffentliche Verhandlung "mit.
tclst gesiegelten Offerte abgehalten werden.

Diese nach den üblichen Formularien ver»
fassten und mit einer Stempelmarke von 50 kr.
versehenen Offerte müssen nebst dem 5proc.
Vadium dem Depotposten zu Sclo längstens

bis 18. November l. I . ,
um 11 Uhr vormittags, übergeben werden.

Die näheren Bedingungen können täglich
in der Kanzlei des obigen Postens eingesehen
werden.

("42-3) KundmachUNst Nr. 5971.
über das Verfahren bei dn Ausfolgunq neuer Couponsbogen zu den krai-

nischen Grundentlastungs Obligationen.
A m 1. N o v e m b e r 1 8 8 1

ist der letzte der den lrainischcn Grundentlastunas-Obligationcn beigcgebcnen Coupon« fällig
und es tritt die Nothwendigkeit ein, diese Obligationen mit neuen Eouponsbogen zu versehen.

I n Bezug auf die Hinausgabc dieser neuen Couponsbogen werden folgende Bestimmun»
gen zur allgemcliirn Kenntnis gebracht:

I.) Die Ausgabe der neuen Coupons zu den genannten Obligationen hat am 2. No-
vembcr 1681 zu beginnen-

2.) Die neuen Couponsboaen zu den lrainischen Grundentlastungs'Obligationen können
nur bei der krainischen Landcskassc in Laibach entweder durch die Obligationsbcsißcr persönlich
oder durch Private oder sichere Loco»Agcntcn behoben werden,

3.) Hat die Parlei die Original^Grundentlastungs-Schuldverschreibung beizubringen, unb
die Kasse wird, wenn letztere mit dem Inhalte der Liquidationsbüchcr übereinstimmt und gegen
die Ausfolgung der Coupons kein Anstand obwaltet, dieselbe gegen ungestempelte Empfangs-
bestätigung ausfolgen und zugleich die geschehene Ausfolgung aus der Obligation ersichtlich
machen.

4.) Hinsichtlich jener Grundentlastungs«Obligationen, welche bei der priv. österreichisch-
ungarischen Bank in Wien oder deren Filialen verpfändet oder deponiert sind, wird die priv.
öslcrrcichisch'Ungarischc Bank, beziehungsweise Filiale, wenn die Partei bei derselben darum
ersucht, die Erhebung der neuen Coupons selbst veranlassen.

5.) Behufs der Erlangung der neuen Coupons zu jenen lrainischen Grundentlastungs-
Obligationen, welche bei den gerichtlichen Depositenämtcrn erliegen, haben sich diese Aemter,
wenn sie die Coupons zur Verfallszeit selbst zu realisieren pflegen, an die lrninische Landes»
lasse in Laibach unter Beibringung der Originalobligationen zu wenden; bezüglich jener gericht-
lich deponierten Obligationen aber, von welchen die Coupons zur Verfallszeit an die Parteien
ausgefolgt werden, bleibt es den betreffenden Vermögensverwaltern überlassen, sich die zeit»
wciligc Erfolglasfung ber deponierten Obligationen zum Zwecke der CouponSerhebung zu
erwirken.

6.) Die Vlanlettc zu den Consignationen nach dem beiliegenden Formulare werden
bei der trainischen LandeSkasse unentgeltlich verabfolgt.

Consignation
über nachstehende Obligationen dc« Grundcnüastungsfondes in Kram, bezüglich welchen die
Ersulgung der neuen Couponsbogcn bei der Landes, und Grundentlaftungsfondlasse in Lailmch

gewünscht wird.

Kapi- !!
2- tals» l
3- late- Datum Nr. I n t e station ll
^ Y"l.lc Anmerkung
V » fl. "

de r O b l i g a t i o n e n

- 10000 1. Nov. 1853 514 Leo Fürst Sapieha
— 10000 „ 928 ,̂ , ^ ,
— 10000 „ 1023
— 10000 „ 2119 "
5 10000 „ 2224 ^
- 5000 „ 2 l1
5 5000 „ 213—216

— 1000 „ 8314 Josef Piatkowski
— 1000 „ 912U Karl Kurz
3 1000 „ 10222
1 500 „ «8

— 100 „ 7016 Johann Petrino
- 100 „ 8223
3 100 „ 12917
1 50 „ 420 ,

16 Stück, im Gesammtbetrage per 78,850 ft. Johann Wolf
am (Wohnort)

1.) Die Obligationen sind nach Kapitalslategorien in nummerischer Ordnung aufzuführen.
2> Die Anmcrlungscolonne ist frei zu lassen.
3.) Am Schlüsse ist die Stückzahl und ber Gcsammtbetrag der Obligationen anzuiübren

Laibach, am 20. Oktober 1881. ° ' "
Vom krainischen Uandesausschusse.

A n z e i g e b l a t t .
in"^ Nr. 3522.

Bekanntmachung.
senden c ^ " U Nabe, resp. dem aufzu.
^rsc v, ^ . " " " r ^ä uoduiu Herrn Peter
kal tes .^^nembl, unbelannten Auf.
rechts 'lücksichtlich ^ssen unbekannten
^ Ds«^'?lnern, wurde über dle Klage
Z°lef N/ ' ? ' I " l i ^881, Z.3522, des
btts,, "Ulllla von Ultterradenze (durch

""ton Kupljm von Tschernembl)

wegen Anerleunung des Eigeulhumsrechtes
Herr Peter Pers: von Tschernembl als
Curator aä aotum bestellt und diesem
der Klagsbeschcid, womit zum ordentlichen
mündlichen Verfahren die Tagsatzung auf den

19. N o v e m b e r 1 8 6 1 ,
vormlttuas 9 Uhr, hiergerichts angeord-
net wurde, — zugestellt.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl, am
16. Jul i 168 l .

(3988—3) ' Nr. 3151.

Betanntmachttng.
Dem Johann v. Pfauenthal, dann

Jakob und Josef Petschauer, unbekannten
Aufenthaltes, rücksichtlich deren unbe«
kannten Rechtsnachfolgern, wurde über
die Klage äo prao». 30. Juni 1881.
A 3151, des Johann Petschauer von
Vettendorf Nr. 9 wegen Verjährt, und
Hrloschenerllärung von Satzposten Herr,

Peter Persö von Tschernembl als Cu-
rator kä ^t.um bestellt und diesem der
Klagsbescheid, womit zum ordentliche»
mündlichen Verfahren die Tagsahung
auf den

19. November l. I . ,

vormittags 9 N hr.h'ergericht«angeold.

" " K . ' k ' V e z ^ ^ i c h . Tfchernembl, am
I. Juli Ist t l .
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(4643^3) Nr. 8843.

Dritte exec. Feilbietung.
Die mit dem Bescheide vom 8lrn

Februar 1881, Z. 1573, auf den löten
Ju l i t881 angeordnet gewesene dntle
exec. Feilbietung der dem Marl in Ste-
sauiö von Nldosiz Nr. 8 gehörigen Vita-
lität wird mit dem vorigen UnHange
neuerdings auf den

12. N o v e m b e r l . I . ,

vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem angeordnet, dass diese Realität
del dieser Feilbietung auch unter dem
Schätzungswerte an den Meistbietenden
hintangegeben werden wird.

». l. Bezirksgericht Mot t l ing, am
29. August 1361.

(46 7 2 ^ 3 ) Nr. 5916. !

Executive i
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Dtein wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Herren Schuß-
nig H Weber, Handelsleute in Laibach
(durch Dr . Sajooic). die executive Verstei-
gerung der dem Mathias Sudniler in
Domjale gehörigen, gerichtlich auf 4812 f l .
geschützten Realität Einl. ' Nr. 49 aä
Grundbuch der Gemeinde Domjale, nun
Urb..Nr. 22 »ä Grundbuch Herrschaft
Münlendorf alt, bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

2. November ,
die zweite auf den

7. Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den l

7. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange an-
«eoldnel worden, dass die Pfanorealllüt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bel
der dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Die iiicitatlonöbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder sicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licilationscommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprototoll und der Gruno-
buchse^ctract tonnen in der diesgericht
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Vezirlsgericht Stein, am 14len
September 1881.

( 4 6 4 8 - 3 ) Nr. 8810

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Mötll ing
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna Pre-
doviö von Hrast Nr. 23 die exec. Ver-
steigerung der der Apollonia Popooit von
Mallne gehörigen, gerichtlich auf 2267 f l .
geschätzten Realität aä Herrschaft Krupp
»ub Eurr. Nr. 206 bewilligt und hiezu
drei Hcilvietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

16. November ,
die zweite auf den

16. Dezember 1 8 8 1
und die drille auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreall-
tät bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachten,
«lnbole em lOproc. Vadium zu Handen
der «lcitationscommission zu erlegen hat,
sowle das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract lü'mcn in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht Mült l ina. am
20. August 1881. " '
(4635—3) " NrT^TiT?'

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Mott l ing
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS k. t. Steuer,
»mles Mott l ing die executive Versteige-

r»na dcr dem Marko Nemans von B> Z«
jatuvl) gehörigen, gerichtlich auf 549 fi.
geschätzten Realität sub Eftract 'Nr. 50.
Steliergcmeinde Bozjalooo, bewilliget und
hiczu drei Feilbietungs-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

5. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

7. Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

7. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchscxtract lönnen in der dies<
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Mü t t l i ng , am
26. J u l i 1881.

(4638—3) Nr . 7722.

Executive
Nealitäteuversteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Mottling
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. t. Steuer-
amtes Mottl ing die executive Versteige-
rung der der Maria Kirin von Voja«
lovo Nr. 28 gehörigen, gerichtlich auf
33 fi. 36 lr . geschätzten Weingarten 3ub
toi. 71, Mappe Nr. 36 ad Herrschaft
Mütll ing bewilligt und hiezu drei Feil»
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

9. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

9. Dezember 1 8 3 1
und die dritte auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergcrichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
tticitationscommission zu erlegen hat, sowle
dao Gchätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract lönnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mot t l ing , am
26. Ju l i 1881.

( 4 6 3 3 — 3 ) ^ Nr. 7718,

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Mottling
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Mottl ing die executive Versteige-
rung der dem Johann Dolc von Mott-
ling gehörigen, gerichtlich auf 50^ fl. 8 lr.
geschätzten Realität z»ub Eflract-Nr. 492
und 514 der Steuergemeinde Mütll ing
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

5. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

7. Dezember 1 6 8 1
und die dritte auf den

7. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
Worden, dass die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben werdet« wird.

Die licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsezctract lönnen in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen weiden.

K. l. Bezirksgericht Mottl ing, am
26. Ju l i 1881.

(4542 -3 ) Nr. 6589.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.
Die mit dem Bescheide vom 27sten

Oltober 1880, Z . 10,755, auf den
25. Juni 1881 angeordnet gewesene
dritte exec. Realfeilbieluna. gegen Martin
Blut von Blutsberg wegen schuldigen
168 fl. s. A. wird mit dem frühern An-
hange auf den

1 2 . N o v e m b e r 1 8 8 1
übertragen.

K. l. Vezirlsgericht Mot t l ing, am
8. Ju l i 1881.

(4636—3) Nr. 7720.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Mottl ing
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . l. Steuer-
amtes Mottling die executive Versteige-
rung der dem Johann Ruß von Ooer-
lolwiz Nr. 3 gehörigen, gerichtlich auf
1499 fl. geschätzten Realität sud Extracl-
Nr. 21 der Steuergemeinde kolwiz be-
williget und hiezu drei Feilbietunus-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

9. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

9. Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dajs die Pfandrealitäl bel der
crstcn und zweiten Fellbietung nur um
od r̂ über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegebcn weiden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Padium zu Handen
der kicilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Möt l l ing , am
26. Ju l i 1881.

(4557 -3 ) Nr. 6224.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Stein
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. t. Finanz,
procuratur in Laibach die executive Pcr-
steigerung der der Margaretha Vidic in
Mannsburg gehörigen, gerichtlich auf
2242 fl. geschätzten Realität Urb.-Nr. 409,
Rectf.-Nr. 297 aä Grundbuch Herrschaft
Kreuz bewilligt und hiezu drcl Feilble«
lungS-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

9. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

10. Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

14. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
im Amlsgebäude mit den« Anhange an»
geordnet worden, dass die Psandrealitäl
bei der ersten und zweiten Fellbletung nur
um oder über drm Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Vicitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowle das Schatzungsprolotoll und der
Grundbuchsextract lünnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.,

K. l. Bezirksgericht Stein, am 10len
September 1881.

(4565—3) Nr. 5 1 0 4 /

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Gabriel

Dragal aus Doleine (durch Dr. Vol i>,
Wippach) die exec. Versteigerung der den
Maria Schiwitz'schen Erben, mindj. Franz,
Maria und Johann Trost von Wippach
(durch den Vormund Mathias Pctriö)
getzürlyen, gerichtlich auf 2189 fl. 10 lr .

geschätzten Realitäten, im Grundbuche »ä
Herrschaft Wippach tom. XVIII,P»6. U0.
Auszug-Nr. 195; aä Bur^ Wippach
Grundbuchs-Nr. 147; aä Schiwitzhofsen
wm. I I . pag. 315. ad Catastralgememde
Slap Einl.-Nr. 457 und 458, lmmlMt
nnd hiezu drei Feilbietm'us-TuuslllMgen,
und zwar die erste auf den

10. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

10. Dezember 1881
und die driite auf den

12. J ä n n e r 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis l2 M ,
in der Gerichtstanzlel mit dem Nnha^
angeordnet worden, dass die Pfandrcal't"'
ten bei der ersten und zweiten Feilble»««»
nur um oder über dem Schätzunnslvell,
bei der dritten aber auch unter oemselvm
hintangegeben werden. ^

Die Licitationöbedinanisse. wor>'^
insbesondere jeder Licilanl vor gemach!"'
Anbote ein lOproc. Vadimn zu H°"^"
der Äcitatlonscommissw» zu erlegen y«'
sowle die Schähunasprototolic u>'d "
Grunobuchsextracte tülmen in der dl
gerichtlichen Registratur eingesehen w"^ ' '

K. l. Bezirksgericht Wippach, am ^1«'
September 1881. ^ —

(4637—3) Nr. 7721-

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte M ö l t ^
wird bekannt gemacht: . „

Es sei über Ansuchen des l. l. S t " "
amtes Mottling die executive VersMS'
rung der dem Marl,n Schutle ,,.
Oberlolwiz Nr. 29 arl)ö ige», 9 " ' ^ 2
auf 940 fi. 63 lr. geschützten Re°" °
8ud Ertract'Nr. 46 der SteucrgeM^.,
Oberlolwlz bewilliget nnd hirzu drei,sc
liietungs-Tagsatzungen. und zwar die '
auf den

9. November ,
die zweite auf den

9. Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 8 2 , ,^
jedesmal vormittags von 11 bis 12 " V
hiergerlchtS mit dem Anhange ang^ .
net worden, dass die Pfandrealilül
der ersten und zweiten seilbletung ^
um oder über dem Schätzungswert, be'
dritten aber auch unter demselben v
angegeben werden wird. ^<h

Die Licitatlonsbedlngnisse, n r̂»
insbesondere jeder Kicilanl vor «e^hen
Anbote ein lOproc. Vadium z" V"^ t ,
der Ulcitatlonscommission zu erlegen ^
sowie daS Schätzungsprotololl u" ^ ,
Grnndbuchsertract lönnen in dec
gerichtlichen Registratur eingesehen ̂  ^

K. l. Bezirksgericht Mott l ing,
23. Ju l i 1881.
(4639-3) Nr. ^ '

Executive
Vom l . t. Bezirlsgerichu' '-""

wird belannt gemacht: Kteuer'
Es sei über Ansuchen deS l. l- ^ „„g

amtes Mott l ing die erec. W e r M l jj
der der Katharina Tejal von " " ^ sr.
gchörigen, gerichtlich auf 165b sl. ^
geschätzten Realität «ub Ertracl--" ' ^
Steuergemelnde Rosalniz bcwlU'8 ^
hiezu drei Fellbielm>gs-Tagsatzu"g"-
zwar die eiste auf den

9. N o v e m b e r ,
die zweite auf den ,

9. Dezember 1 » v l
und die dritte auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 8 ^ ' ^hl,
jedesmal vormittags von 9 °'v B'
im Amlsgebäude mil dem ^ ' ' ^ a l ' l ^
gcordnet worden, dass d«e P l ° ' ,^t
bei der ersten und zweiten Feilbteu ^ ^ l
um oder über dem Schätzungswer. ,^,,,
dritten aber auch unter demselveu
gegeben werden wird. worna"

Die «icltationsbedingmM. chic"'
insbesondere jeder Mcltant vor gr ^ ^
Anbote ein lOproc.Vadlum i " V ^ i e
licitationscommission zu erlege" " ^ „ d -
das Schätzungsprolololl und E t l i c h e "
bnchsertracl lönnen in der dles»
Registratur eingesehen werden. ^

K. l. Bezirksgericht " " " "
26. Ju l i 1881,



»^^»chelgeit»«,' Nl. 845 2«8 l 27.0tt»i» 1881.

Bekanntmachung.
l,,,«« . " ^ -̂ Bezirksgerichte Llttai wird
vtlanüt gemacht:
s<«..x̂  ^ ber mit Beschluss des l. l.
^sgeiichtes Laibach vom 4. Oltober
Li. . ,^' ^ ^ ' "rgen Blüdsinnes unter
^illllei gestelllcn Gertraud Smcrlolj von
^ " ° " l e Franz Znpauölö, Grundbesitzer
' ^'latsche Nr. 17, zum Curator be-

^ K t. Bezirksgericht Littai, am 10ten
"ltl,ber 188 l .

l"^2^i) Nr. 9168.

Bekanntmachung.
E« werde den Johann Goste und

Mann Poliscl. resp. ihren unbekannten
V°en und den a l l M i > n unbekannten
liratendenlcn auf die Rculitäten des Do-
'"'"ittms Slatenegg wm. I I I , Nr. 75,
76, 9 l , 92 und 141 Herr Johann Pivc
von Tschebelnil zum Curator ää llowin
bestellt und ihm die ErsitzungSllage äo
I»r^8. 10. Oltober 1881, Z. 9168, zu-

K. t. Bezirksgericht Littal, am lOtcn

Oltober 1881.

^ 0 0 0 ^ 1 ) Nr. 3409.

^ Bekanntmachung.
Der Anna Mssariö von Tschernembl,

unvelllnnlen Aufenthaltes, rücksichtlich des-
>ru unbekannten Rechtsnachfolgern, wurde
"°er d,e ẑ age clo iiiao«. 11. Ju l i 1881,
^ ' l , ^ ' ^ r l. l. Finanzprocuralur in
" ^ wegen 37 fi. 10 lr. Herr Peter

^ >>>^? Tschernembl als Curator ad
besH^ l l M und diesem der Klags-
T a g H ^ ' u i l zum Äagatellverfahren die

vormln ^ N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
net " ° 5 ^ Uhr, Hiergerichts angeord.

K , ' ^ zugestellt.
12. ^. . , ' Bezirksgericht Tschernembl, am

" ^ ) « r . 11,003.

.^Uebertragung
ontter ezec. Feilbietnng.
1880 -"'^bem Bescheide vom 7. August
18KN« ' ^ ^ ^ ' auf den 30. Oltober
tuna i . ^ ° ? m e dritte exec. Rcalfeilbic-
<""< M» . . ^ ^"l)t^sachc des Georg Kump
iUlölU... ' ^ ^ « " ' ^eor« ^^i«l vc>"
»uf ^ n " '^^ ' " ^ den, frühern Anhange

von A ^ ' N o v e m b e r 1 8 8 1

. ^ 7 ^ e n übertragen.

^'Ollober i N ^ ' ^ ^ " " " " " « ' am

„ . .. Executive
Realitäten-Versteigerung.

bela.,.^ ^ ^ Bezirksgerichte Stein wird
"""t gemacht:

(durch ^ "der Ansuchen des Anton Krcner
runll ^ ^"iuvic) die exec, versteige,
hiiri.e ' " ^"kub Kuß aus Groble ge.
^ l l l ! . ^ . U"'Hllich aus 246 f l . geschätzten
ill dr c?^ ^0m. I I bewilligt und hie-
ilvnr ^! " " ^ l u n g s - Tagsatzuugeu, und

ole erste auf den

die ^ >, ^ - N o v e m b e r ,
zweite auf den

Und kl ^ ' Dezember 1 8 8 1
" " die dritte auf den
jedesm«, ^ b a n n e r i g g i ! .
^ mal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
üeorb ^^tmoe mit dem Anhange an-
ber e,!^ " ^ ^ n . dass die Pfandrealität bei
oder ^ ""d zweiten Feilbielung nur u,n
dritte,, . ^ ' " Schätzungswert, bei der
«na,« .̂ " °uch unter demselben hint-

«'«eben werden wird.
ü'bbel^ >> ^^italionöbedingnlsse, wornach
^Nbul ' . ^der «icitant vor gemachtem
Kiclla ' ^proc. Vadium zu Handen der
»vie .""^ominission zu erlegen hat, so.
A °, Schätzungsprotololl und der
»«rlchui'^^^tract können in der dies«

» "chen vieuistralur eingesehen werden.
Srd</ ^ ^^zillsgerichj Stein, am 12len

member 1^81.

(474t>—1) Nr. 6946.

Bekanntmachung.
Bom l . l. Bezirksgerichte Stein wird

den unbelannten Erben und Rechtsnach«
folgern der Tabulargläubigerin Katharina
Pirc von Koses belannt gegeben, dass in
der EfeculionSsache des l. l. Steueramtes
in Slein (in Vertretung des hohen t. l.
Aerars) gegen Johann Pirc von Koses
M o . 19 fl. 16'/, lr. s. A. denselben
Herr Dr. Johann Pirnat, Adoocat in
Slein, zur Wahrung ihrer Rtchlc auf
deren Gefahr und Kosten zum Curator
uä aownl bestellt und ihm der Nealfell.
blelungsbescheio vom 10. September 1881,
Z. 6231, zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 14ten
Oltober 1881.

(4746—1) Nr. 6314.

Executive
Nealitäten-Versteigcrung.

Vom l. l. Bczirlsgerichte Stein wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deö l. l. Steuer»
amtes in Stein die exec. Versteigerung
der dem Josef Ierouöel aus Nasowitsch
gehörigen, gerichtlich auf 4735 fl. geschätz.
ten Realität Exlr.-Nr. 6, Ncclf.-Nr. 175 ^.
u.ä Grundbuch Herrschaft Egg ob Krain-
burg, bewilliget und hiezu orei Feilbü.
tungs-Tagsatzungcn, und zwar dir erste
auf den

4. November ,
die zweite auf den

3. Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amlslanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, dasö die Psandreali
läc bei der ersten lind zweiten Feilbie»
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grunobuchsexlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Stein, am lOteu
September 1881.

(4172 -1 ) Nr. 7044.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezlrlsgeli'chte Ill.'Felstrlz
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Josef
Domladis aus Feislriz die executive
Versteigerung der dem Johann Slauc
aus Grafenbrunn H s . ' N r . 39 ge-
hörigen, gerichtlich auf 1390 ft. geschätz.
ten, im Grundbuche der Herrschaft Adels,
berg nud Urb.-Nr. 410 vorkommenden
Realität bewilliget und hiezu drei Feilbie-
lungs Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

25. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

30. Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

27. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilüt
bei der ersten und zwcilsn Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demfelben hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder «icilant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Badium zu Handen
der Uicilationscommissim, zu erlegen hat.
sowie das Schätzungöprolololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Ill.-Feistriz, am
4. September 1881.

(4747-1 ) M . 6310.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer.

Samtes in Stein die exec. Versteigerung der

der Helena Vertaönil aus Mtterdorf
gehörigen, gerichtlich auf 3514 fl. geschätz-
ten, im Grundbuche des Gutes Bischoflack
Eftr.-Nr. 9, Urb.'Nr. 61 vorlommenten
Realität bewilligt und hiezu drei Feilbie.
tungs.Tagsatzungen, »nd zwar die erste
auf den

12. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

17. Dezember 1 6 8 1
und die dritte auf den

2 1 . J ä n n e r 1882 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
i,l dem Amtsgebüude mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitat
bei der ersten und zweiten Feilbietuna
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitam vor gemachtem
Anbote ein 10vroc. Vadium zu Handen der
kicilationscommission zn erlegen hat. sowie
das Schätzlmgsprolotoll und der Grund»
buchserlract können in der diesgerichtlicheu
Reaislralur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Slein, am 25sten
September 1881.

^4795—2) Nr. 7834.

Neassumielung exec.
Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird

belannt gemacht:
Es sci über Ansuchen der kram. Spar-

kasse in Laibach (durch Dr. Supantschitsch)
die Rcassumierung der exec. Versteigerung
der dem kulas Gasperlin von Kaplavas
gehörigen, gerichtlich auf 3880 fi. geschätz-
ten Realität Urb.'Nr. 192. Reclf.-Nr. 119
kä Grundbuch Herrschaft Commende St .
Peter bewilligt und hiezu drei Feilble-
lungs-Tagsatzunaen, und zwar die erste
auf den

28. O l t o b e r ,
die zweite aus den

2 5. N o v e m b e r ,
und die dritte auf den

23. Dezember 1 8 8 1
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dtr hlerorligen Gerichtslanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealitäl bei der ersten und zweiten
seilbielung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hlntangcgcbcn werden wird.

Die Licilationsbsdittgnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehm werden.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 10len
September 1881.

(4707—3) Nr. 18.532.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte

in ttaibach wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz-

Procuratur hier die executive Versteigerung
der dem Johann Kov^ö von Matena ge-
hörigen, gnichtlich auf 4 l65 st. 80 lr.
geschützten Realität Einl. »Nr. 242 kä
Sounegg bewilligt und hiezu drei Feil»
bictungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

5. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

7. Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

7. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrealilül
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Uicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitalionscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund,
buchserlract können in der oiesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

laibach, am 23. August 1881.

(4699—3) Nr. 19,029.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Cs sei über Ansuchen des Anton
Pauilö von Gateln die exec. Feilbietung
der der Maria Rojsel von Sap gehöri-
gen, auf den Realitäten Rectf.-Nr. 256/o
aä Weißenbach und Einl.'Nr. 26 aä
Steuergemeinde Gatein haftenden Hei»
ratsgutsforderung pr. 500 fi. bewilliget
und hiezu zwei Feilbielunlls»Tagsatzuna,en,
die erste auf den

2. N o v e m b e r
und die zweite auf den

16. N o v e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte mit dem Beisatze an-
geordnet worden, dass die Realitäten bei
der ersten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der zweiten Feil-
bietung aber auch unter demselben gegen
sogleiche Bezahlung hintangegeben werden.

K.l. städt..deleg. Bezirksgericht iiaibach,
am 26. August 1881.

(4727—2) Nr. 6410.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Sinlooc von Stein die exec. Versteige-
rung der der Helena 3tal von Poreber ge-
hörigen, gerichtlich auf 1897 ft. geschätz.
ten, im Grundbuche der Pfalz laibach
Urb.-Nr. 306, paß. 9 vorkommenden
Realität M o . 200si. c. 8. o. bewilliget »nd
hiezu drei Fellbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

4. N o v e m b e r ,
die zweite auf den

3. Dezember 1 3 8 1
und die drille auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, im
Amtsgebäude mit dcm Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben Hinlangegeben
werden wird.

Die licilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder iiicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Kicitatlonscommission zu erlegen hat sowie
das Schähungsprotololl und der Grund»
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 3ten
August 1881.

( 4 7 1 4 - 2 ) Nr. 7272.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Stein wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Josef
Kveder (durch Dr . Pirnal) die executive
Versteigerung der der Eäcilie Cerer aus
Sluda gehörigen, gerichtlich auf 320 ft.
geschätzten Realität Einl.-Nr. 20 ^cl Grund«
buch der Gemeinde Sluda bewilligt und
hiezu drei FeilbietungsTagsatzungen, und
zwar die erste auf den

1 1 . N o v e m b e r ,
die zweite auf den

14. Dezember 1 8 8 1
und die dritte auf den

18. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in Amtsgebäude mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Psandrealitat bei der
ersten und zweiten Feilbietuug nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Llcitalionsbedinanisfe, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor «emachlem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Hände» der
Acitationscommission zu eslc«r,l Hut sowie

Srplembcr l v t t i .



Laibachet Ieikwg Nr. 245 2N82 27. Oktober 1881.^

Pilsner Schankbier.
Wir beehren uns hiemit hoflichst anzuzeigen, dass unser Schankbier mit LjrNovember a.*c. zuin Versandt gelangt und wir

selbes bis auf weiteres
ä fl. 12'— per Hektoliter netto Kasse ab Bahnhof Pilsen, leere Fässerjfranco Pilnen retour, — oder r

ä fl. 17-30 n n „ ab unserer N i e d e r l a g e : Herrn F. Schediwy, Graz, Aimenstrasse Nr. »>»
leere Fässer franco Graz retour,

notieren werden. ,
Indem wir beifügen, dass dieses Product von a u s g e z e i c h n e t e r Q u a l i t ä t ist, hoffen wir auf recht namhaH

Aufträge und zeichnen mjt Hochachtung

Bürgerliches Brauhaus tu Pilse*1'
4797) 3-1 g'egrr-ü.n.d.et ± S - ž = 2 .

(Nachdruck wird nicht honoriort.) ^.

Leopold Bartolin,
Handelsgärtner, Maria-Theresien-Strasse Hr. 1,
(4807) 3 1 empfiehlt

Todteilkränze
aua frischen Bluuion zu deu billigsten Preisen.

"SOTT
werden gegen Sicheratellung auf eine Haus-
realität in Laibach aufzunehmen gesucht.

Gefällige Anfragen unter der Chiffre:
A. O. 24 poste reatante Laibach. (4805) 3-1

EPILEPSIE
(Fallsucht), heilbar durch den Indischen
Jt^lanzensastf der als Specialität, ja als
Unicum bei der Epilepsie mit dem besten
Erfolge angewendet wird.

Damit Befallene werden, wenn sie vier-
bis füufmal täglich 15 Tropfen auf Zucker
uehmen, Bchnell und glücklich gohoilt. Selbst
dio ältesten und hartnäckigstem Leiden wordon
geliudort und ondlich ganz bohobon.

Zu haben &. F l s t c o z i 2 O 3er. in
den meisten Apotheken Oesterreich-Ungarns,
in Laibach beim Herrn Apotheker Julius
v. Trnköczy und beim Erzeuger Rudolf
Stahl, omer. Apotheker in Jičin.

Weniger als 2 Flacons werdon per Post
nicht versendet. (1659) 16

Filiale der 1c. 1c. prl-vil.

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verzinsung
in Banknoten

4 Tage Kündigung 28 '4 Procont,
8 * . 3 „

in Napoleons d'or
SOtägige Kündigung 2 Procent,

3monatlich« „ 21/« n
6 „ „ 2V, „

Giro-Abtheilung
in Banknoten 2'/«Proc. Zinsen auf jeden Betrag,
in Napoleons d'or ebne Zinsen.

Anweisungen
auf Wien, Prag, Pest, Brunn, Troppau, Lem-
betg, Laibach, Innsbruck, Graz, Salzburg,

Klagonfurt, Agram, Fiumo spesenfrei.
Käufe und Verkäufe

ton Devisen, Effecten etc. V« Proc. Provision.
C o u p o n s - l n c a s s o

V« Proc. Provision.
V o r s c h ü s s e

auf Warrants 41/* Proc. Interessen per Jahr
und llt Proc. Provision per
3 Monato;

auf Effecten 6 Proc. Interessen per Jahr bis
zum Betrage von ü. 2000,

S'/i Proc. Interessen per Jahr
auf höhere Betrag«.

Tr i«» t , l. März 1881. (1123) -S3

Brathering;
versendet in Postfiissern von 36 bis 38 Stück
zu 350 Rin. franco gegon Nachnahme, ferner
frische Bücklinge in Postkisten von 80 Stück
zu 3"50 Rm. franco gegon Nachnahme, sowie
fl". Golee-Aal fi"50, Brataal 6-00 in Postfässen
franco gegen Nachnahme.

Cösliii, Rog.-Bez. Stralsund.
(4726) 2—2 Schmidt .junior.

Onterleibsleiden,
insbesondere ScliwiU'liezustUude und
iS'ervenzerrllttung, wenn noch so ver-
altet, heilt durch ein einfaches, während
20 Jahren erprobtes Vorfahren radical
unter Zusicherung eines sicheren und
dauernden Erfolges Specialarzt D r . L.
E r n s t , P e s t , Adlergasse Nr. 24. Das
berühmte Werk „Die Selbsthilfe" wird
gegen Einsendung von 2 fl. in Couvert
vorsiegelt prompt zugesandt. (4735) 3

Behördlich concessionierter
Branncniiieister

Anton Scherr
aus Graz,

welcher hier im Coliseum und im Casino-
gobäudo zwei neue Brunnen baute, die zu
jedermanns Ansicht zuganglich sind, em-
pfiehlt sich den p. t. Herren Hausbesitzern
und Administratoren zur Nouanlage so wio
Reparatur von Purapbrunnen unter Zn-
sichorung der reellsten und billigsten Be-
dienung.

Aufträgo übernimmt die Administration
im Coliseum. (4777) 3 2

Operationen
Tollführt prompt, coulant und discret zu

Originalcurnen da.s

Bankhaus LEITHA"
der Administration der " /fj;i[majv
Wien, Schottenring 15, vis-ä-vis dor Börse,

Il l i t u) bui bloss beschrUnktem Vcr-
— — ^ — lust (Priimio 20 bis 70 il. für jo
R P W I II ti ^000 fi. Kffucten a la hausso oder
U P W I " " l baisse); b) ob nun dio €urse
und z w a r - s t e l ? e n 0 ( l ß r 'aHen (Stellage);
uiiu iWdi . c ) b e i Depotbehalten, bis die
Effecten mit Nutzun realisierbar. Specula-
tionskUule prompt und discret. Consortial-
Geschäfto (bloss 30 bis 60 fl. Deckung für
je 1000 fl. Effecten). Provision nur 5 0 k r .
ifC Koine Bardeckung erforderlich. ~ ^ y
Coulante Bosorgung allor Frovinzbestel-
lungen, sowio allor ins Wechsler-treschUst
oinBchlagondon Aufträgo. Ausk linste und
Informationen werden fachgemäss kostenfrei
in der „Lei tha" (finanz. und Verlosungsblatt)
ertheilt.

sÄjT Inhaltsreiche Broschüre, onthiilt:
Los-Calendarium (säinmtl. europ. Yerlosungs-
pläne), Information über Anlage-, Specula-
tiousarten und -Papiere, Losvcrsiclierung
etc. gratis und franco. (4782) 8 1

Fj^^^ss=s^^^^r•-• Gastls Blutreinigungs-Thee,
fff^^AJSiaJJF^fr diesos vielbcrühmto Volkshoilmittol, aus mildon, reiz-
[£&\SaBw® 8 B T ' • J ß i l o s o Oeffnung crzeugondon Kräutorn zusammen-

M imtlSS9f^—^lmß gesetzt, entfornt jode Ansammlung von (Jallo und
' l l l h J ' l 4 r i l l 4 i r r i T ^ Schleim und belebt den ganzen Verdauungsapparat.

„J_ * " " r l l l T I Gastls verzuckerte Blutreinigungs-Pillen
'i^mmmmmfmgm^mmm^S^ (in Schachteln zu 30 und 50 kr.) sind da.s renom-
T H E E / M T P I L L E N i miortoste, beijuonist anzuwendendoMittol gegon Ver-
f^aamjgčjjjl^jg^^2i 8t°Pf»ng, Migräno, Hämorrhoidon, Blutandrang,
•wjWlj^^WBBWWh^ Gicht, Uheuma, Glallen- und Loborleidcn, Haut-

Ä j i f f l j l J L i j B ü y y W i ' ausschliigc. Das sanfteste Abführmittel bei Frauen
\2*S££^^^^=====^^ und Kindern.

TepÖts: L a i b a c h Jul. v. Trnköczy; A d o U b c r g A. Lcban; K r a i n b u r g
K Schaunik; L o i t s eh AI. bcala ; bug or A. Miuholitsch und in allon renommierton
Geschäften. Centraldepöt: Apotheke „zum Obelisk" in K h i ^ . n f u r t . (4793) 25-1

Vorläufige Aii%ei^e.
Die Eröffnung der

Kreutzberg'scJhen weltberühmte11

findot am

Samstag den 29. d. M.
(4806) statt. — Alles Nähere dio grossen Anschlagzettel. ^^~^

KafluG i ä Reis.
Riccardo Klein,

Colonialwaren
IIIKI ^iidf 1Mi.0l1t.011,

(4796) 2 i Tr iest ,
Via S. Antonio Nr. 1,

versendet nach ganz Oosterroich-Ungarn und
Deutschland in Postpaketen a i> Kilo gogen

Nachnahmo portofrei und verzollt :
Kaffee Ryo, fl. 4 8°

„ CumpiiiaH, „ 5-2^
Manila, „ 5-3«
Malabar, 5-HfJ

„ Mciuido, „ G4U

Malakiilba, „ ü si5

Tafel-Reis Rangoon, „ 1-4U

Muntova, f „ 1 05
Ostiglia. oxtraf. . . . „ 1-75

„ Legnago, glänz, hochf. „ 185

|Joh. Hoffsl
I Malz-Chocolade I
• Heilung bei chronischen I
• Magen-, resp. Verdau-1
• ungsleiden und Blut- •
I armut. •
^M An don k. k. Hoflieferanten dor mei- ^M
^M sten Souverüno Kuropas Herrn ^ H

• Johann Hoff,!
^ J königl. Commissionsratb, Besitzer dos ̂ 1
H k. k. goldonen Verdionstkrouzos mit ^M
H dor Krone, Ritter hoher Orden, ^ J
I XOfiinclof H
H und alleiniger Fabrikant des Johann ^M
^B Host''schon Malzcxtractos, Hofliofcrant ^M
^m dor meisten Fürston Kuropas, in ^M
H Wien, Fabrik Grabenbos, Itrliu- H
H nerstraHse Nr. 2, Comptoir und ^B
H Fabriksniederlage: Graben, Brliu- ^ J
H neistrassc Nr. 8. ^M
• Dr. Nlkolel,prakt. Arzt in Trie- •
H bei: Die Johann JIoIT'sclie Malz- H
H Chocolade übertrifft alle Clioco- H
H laden, die Ich kenne, durch Ihren •
H angenehmen GcHchmack und Hell- ^M
H wert bei chronischen Magen-, re- ^B
H spective Verdiiuunifslciden. ~ J)r. ^M
• Ritterseid, prakt. Arzt in Frank- H
H surt a. M.: KH «\ht kein bcHScres | H
H Prilparat bei Bliitarinut, als die ^fl
H Johann HolT'.sclic Mal/-Cliocolade H
H In Geschmack und Heilwirkung. ̂ |
H | I D e p o t s lioi don Ajjotbokorn: ^H
• G.Piceoll, EniHmus »irscliit/,. 1U-A • •
H den Kaufleuten: Peter haasnik, II. •
• L. W'encel, Jos. Terdina, SCIIIIHS- H
• nig & Weber. (4523) 4-^ •

Man biete dem Glücke dio Hand!

400,000 Mark
Hauptgowinn im günstigen J-'nlj1-1 l

 f.
dio Hain burger R T O S S « (>< , ,„i<rt
losnnjr, wolcho vom Staate goiio»'11*
und garantiort ist. .^

Dio vorthoilhai'to iMiinciilui'n.^g
neuon Pianos ist derart, dass '"L.^cU
von wonigen Monatou durch 7 , i!„i-
50,8110 Gewinne zur siclioron KiitatJ.^
dung kommon, darunter Ix-ün'1"" (|<u|
Haupttreffer vünovontucll Mark 4<><(<"
specioll aber:

1 a M . 250,000, U {}• JJoO,
1 ä M. 150,000, 23aM-W^QO,
1 ä M. 100,000, 3 a M- J J Q ,
1 ä M. 60,000, 55iiM ggn
1 a M. 50,000, 10» a M. Jgo
2 ä M. 40,000, 212 a M- fxXo,
3 a M. 30,000, M i M . ^
1 ä M. 25,000, 1074 äM. %a
4 a M. 20,000, 29,115 a M. A

7 ä M. 15,000, etc. e t c > ^
Dio Gowinnziohungon sind plaD '

sig amtlich fostgostellt. . jlU,ig
Zur nächston ersten <ä o%vinn̂ * ortoP

diosor grossen vom Staato gara"c

GoldvorloHung kontot «w
1 ganzos Orig.-Los nur M. 6 0 ( l o T j»/4,
1 halbes „ „ „ 3 .. j ^ p .
1 viertel „ „ „ 1 ' , . . 0

ALlo Aufträgo worden sofort B jj.
Kinsondung, PoBtoinzuhlung Otlor

rrg89ton
weiaung dos Betrages mit dor 8 . jer-
Sorgfalt ausgofülirt, und crUÄ-l LpeO
mann von uns dio mit dorn Htaa'^{jetf-
versohenon Original!osc aolbst in w . t.

Don Iiestellungon wordon l l i o ^fügt,
liclien atutlichon Pliino gratin boife ( l o r
aua woJchon sowohl dio Einthoil11"^,,^
Gewinno uuf dio rosp. Klassen » ^ ^ni,
dio botruffondon Einlagen au ü r ä ü l g u«"
und Hündon wir nach jedor '/Ä°nU, &ß.\r
seren Intereasenton unaufgeforJ''^ 27-7

liehe Listen. (4*04) ^
Dio Auszahlung der Gowinno j>r u J ij

stets prompt untor Staatsgar*» 1
 ojor

kann durch directo Zusoiidunf,'011 ^^
auf Vorlangon dor Interessento" ofOn
unsoro Vorlundungen an allon # r je»-
Plätzon Üestorroichs veranlasst * ̂ o

ünsoro Collocto war stets voin w i r
bosondors begünstigt und h»u

 ö98-
unseren intoressonton oftmals üi" e y ( ) n
ton Treffer ausbozablt, u. »• s°JJ , ()()(),
Mark 2i5O,«MM>, 22«5,(MM), »J ', otc
Kio,ooo,8o,ooo, <io,ooo, Wiv

 i 9 0 ] ,
Voraussichtlich kann boi ?in°."1,,riin-

chon, auf dor solidesten K » S ) ? P J % & *
doton üntoriiolimoQ überall »ui « g0.
rego Botboiligung mit Jiostimi»" d^otl
roebnot worden, und bitton ^yi u „ 9
um allo Aufträgo ausfiihron zu 1"j"(lollfftll8
dio Bostollungon baldigst una J ^ a U.
vor dem 3 1 . OlctoToer a-
kommon zu Jaason.

Kaufmann & Simon,
Kin- u. Vorkauf allor Arton Staa^^ ] o s O ,
tionon, Eisoubahnaction u. An Heit»ier

I
P. a. Wir da„kfin hierdurch Wr i<» ffyi^

geBdieukie Vertrauen, u»<l ' " ^ ' u«,t!.n'!|l'"Le.
Kinn <lor neuen VerloHun« «»' BerUiii »e.
«inla<len, wenlon wir UIIH » » " , r coll«
Btreben, durr.h «let« P r 0 I " P l ? n V unHer»'"
d i o n u n K ^ T o l l . / u . - n . « ^ « ' * , , . P <>
elirten intereHHOiito" ?•" erm»B ^ ^ ^ ^ ^

Hru«l untz V«,l», v,n Jg. v. Kleinmayr 4 F«d.V»mberg.


